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EDITORIAL

DER HERAUSGEBER
«Datenschutz als Querschnitts-
materie ist zentraler Compliance-
bestandteil kleiner, mittlerer und 
grosser Unternehmen sowie von 
Behörden auf Stufe Gemeinde, 
Kanton oder Bund: Nur wer die 
konkreten betrieblichen Abläufe 
versteht und die einschlägigen 
Datenschutzanforderungen kennt, 
kann massgeschneiderte Lösun-
gen empfehlen und umsetzen.»

Mit diesem Credo betreut der 
 Luzerner Rechtsanwalt Unterneh-
men und Behörden in der ganzen 
Schweiz.

Reto Fanger ist Gründer/Inhaber 
der ADVOKATUR FANGER – An-
waltsboutique für ICT-, Daten-, 
 Medien- und Arbeitsrecht, Foun-
ding Partner der Swiss Business 
Protection AG – dem Kompetenz-
center Wirtschaftsschutz Schweiz, 
Dozent an der Hochschule Luzern- 
Wirtschaft, Lehrbeauftragter an 
der Universität Luzern sowie 
Co-Organisator und -Tagungslei-
ter des Lucerne Law & IT Summit 
(LITS) der Universität Luzern.

www.advokatur-fanger.ch
www.swissbp.ch

LIEBE LESERIN, LIEBER LESER

Gerne begrüsse ich Sie zur Juli/August- 
Ausgabe des WEKA-Newsletters «Daten-
schutz».

Mit dem Sommer kommt üblicherwei-
se die Ferienzeit und mit ihr die  Musse 
zur Lektüre kleinerer und grösserer 
Publikationen. Auch wenn für dieses 
doch sehr spezielle Jahr 2020 der 
gängige Arbeits- und Ferienrhythmus 
bei den einen oder anderen etwas aus 
dem Takt sein dürfte, sollte gleichwohl 
genügend Zeit für erste Rück- und 
Ausblicke auf die aus Datenschutz-
sicht prägenden Themen bleiben: Es 
sind dies – zumindest nach meinem 
Dafürhalten – rückblickend zunächst 
natürlich die direkten und indirekten 
Auswirkungen der Corona-Pandemie 
im Sinne von datenschutz- und da-
tensicherheitsrechtlichen Aspekten  
in Bezug auf den Gesundheitsbereich 
im weiteren Sinne (inklusive Tracing-
App), auf den Arbeitnehmerschutz 
am Arbeitsplatz, das Homeoffi ce, den 
Gastrobereich, Cybercrime und viele 
weitere jetzt nicht explizit genann-
te Bereiche. Weiter haben uns das 
Ringen auf nationaler Ebene um die 
Datenschutzrevision und auf europäi-
scher Ebene die ePrivacy-Verordnung 
zum Datenschutz in der elektroni-

schen Kommunikation sowie die Um-
setzungsbeispiele der DSGVO mit den 
einen oder anderen bemerkenswerten 
Entscheiden bereits in der ersten Jah-
reshälfte beschäftigt. Alle diese The-
men werden voraussichtlich auch in 
den nächsten Monaten Gegenstand 
spannender Diskussionen mit Klien-
tinnen und Klienten sowie Kolleginnen 
und Kollegen bleiben. Stärken Sie sich 
daher rechtzeitig für diese Themen mit 
der Lektüre der neuen Beiträge aus 
unserem Autorenteam:

Der erste Artikel, «Die Auftragsdaten-

bearbeitung in der Praxis», nimmt die 
gängige Unternehmenspraxis des Out-
sourcings von Aufgaben und den damit 
verbundenen Datentransfer – insbe-
sondere von personenbezogenen Da-
ten – unter die Lupe und zeigt auf, was 
bei der Umsetzung zu beachten ist.

Im zweiten Artikel, «Homeoffi ce: Not-

fallmässige Einführung – künftige He-

rausforderungen für Unternehmen aus 

Datenschutzsicht», werden die daten-
schutzrechtlichen Anforderungen von 
Unternehmen beleuchtet, die durch 
Corona zur notfallmässigen Anordnung 
des Homeoffi ce bei ihren Arbeitneh-
mern gezwungen waren.

Der dritte Artikel, «Gesundheitsdaten 

& IT aus Datenschutzsicht», befasst 
sich mit der Online-Kommunikation 
von Spitälern und Gesundheitsins-
tituten im Zusammenhang mit der 
Corona-Pandemie und somit mit der 
datenschutzkonformen Bereitstellung 
von Dienstleistungen mit besonders 
schützenswerten Personendaten.

Mit dem letzten Artikel zur «Einwil-

ligung im Datenschutz – weshalb es 

diese häufi g nicht braucht» wird der 
Rechtfertigungsgrund der Einwilligung 
zur Bearbeitung von Personendaten 

thematisiert und dargelegt, weshalb 
dies im Privatbereich nicht immer die 
idealste Lösung ist.

Ich wünsche Ihnen eine spannende 
Lektüre!

Herzlich Ihr Reto Fanger

RA Dr. iur. Reto Fanger 
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